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Drei Westfalentitel gingen an den TuS Deuz!
  Nur Sidenstein konnte Yohannes Hailu Atey stoppen!
  
  

  

  

  

Die diesjährigen westfälischen Crossmeisterschaften wurden vom LV Oelde mustergültig
ausgerichtet. Der Veranstalter hatte eine sehr anspruchsvolle Strecke ausgewählt, die im
Gegensatz zu den Vorjahren echten Crosscharakter hatte. Kurze steile Anstiege, rasante
Bergabpassagen und etliche Spitzkehren verlangten den Aktiven alles ab.
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Der TuS Deuz stellte diesmal acht Teilnehmer und erreichte mit drei Westfalenmeisterschaften
und einem 3.Platz eine hervorragende Ausbeute.

      

  

Den Anfang machte unser in diesem Jahr überragendes Damenteam mit ihrem Lauf über 5,1
km. In den Münsterländer Tageszeitungen war im Vorfeld spekuliert worden, ob denn nun die
LG Ratio Münster oder der LSF Münster das Rennen macht. Von den Erfolgen des TuS Deuz in
diesem Jahr hatte man in Münster scheinbar noch nicht viel gehört. Rebekka Otterbach
mischte am Anfang noch in der fünfköpfigen Spitzngruppe mit, musste dann aber aufgrund ihrer
bekannten Bergabschwäche das Spitzentrio ziehen lassen. Auf den ersten drei Plätzen
landeten daher die Spitzenläuferinnen aus Münster, an der Spitze die favorisierte Sandra Lüring
(LG Ratio Münster / 20:19 min).

  

Rebekka machte aber ein gutes Rennen und sicherte sich recht souverän den 4.Platz (21:03
min) im Gesamteinlauf. Nur drei Sekunden dahinter erreichte bereits Dr.Caprice Giehl (21:06
min) als Fünfte die Ziellinie. Obwohl Caprice eigentlich nur ungern Cross läuft, stellte sie sich in
den Dienst der Mannschaft und brachte ihre gewohnt gute Leistung. Als „Zugabe“ gewann
Caprice damit wie im Vorjahr den Westfalentitel in ihrer Altersklasse W30. Die eigentliche
Überraschung bei den Damen war aber 
Gresia Grace Jochindke 
(21:10 min), die nur vier Sekunden hinter Caprice ins Ziel kam und ungeahnte Crossqualitäten
zeigte. Sie wurde dafür mit Platz sechs belohnt und trug zum Mannschaftstriumph bei. Wenn es
um Meisterschaften geht, kann man sich immer auf Grace verlassen!
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Ebenfalls nicht weit dahinter tauchte auch schon Anna Schneider (21:34 min) auf, die als
Gesamtachte in diesem Klassefeld ein bärenstarkes Rennen machte. Lange Zeit lief Anna in
der Gruppe um Caprice und Grace, bevor sie in der letzten Runde etwas an Boden verlor. Anna
hat sich im Laufe des Jahres unglaublich gesteigert und vor allem in der 2.Saisonhälfte tolle
Rennen abgeliefert. Diese große Leistungsdichte hatte kein anderer Verein zu bieten, so wurde
der TuS Deuz mit der Platzziffer 15 überlegen vor dem LSF Münster (Platzziffer 24)
westfälischer Crossmeister!

  

Als nächstes ging „Altmeister“ Stefan Brockfeld an die Startlinie und rechnete sich eigentlich
nicht allzuviel aus. Muskuläre Probleme in den letzten Wochen verhinderten die wirklich harten
Trainingseinheiten, die für Titelambitionen nötig gewesen wären. Aber „Brocki“ machte ein
starkes Rennen und erkämpfte sich nach ebenfalls 5,1 km als Dritter in der Altersklasse M45
(19:48 min) einen Platz auf dem Treppchen.
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    Mathias „Matze“ Kraft war verletzungsbedingt leider nicht am Start, sorgte aber vor Ort fürmoralische Unterstützung. Außerdem versorgte er das Trainergespann trotz widrigerBedingungen an der Strecke mit wärmendem Glühwein   Der letzte Lauf bei diesen Meisterschaften war die Langstrecke der Männer über 10,1Kilometer. Schon vor dem Startschuss gab es eine Hiobsbotschaft für den TuS Deuz. ThomasTremmel stand bei Dortmund im Stau und konnte es nicht mehr rechtzeitig bis zum Start nachOelde schaffen. Damit waren die Chancen für die Deuzer auf einen Treppchenplatz nur nochsehr gering. Trotzdem gab es starke Leistungen zu sehen, vor allem Yohannes Hailu Atey boteine tolle Vorstellung. In der ersten von fünf Runden klebte Yohannes noch mutig an denFersen vom späteren Sieger Tim-Arne Siedenstein (34:04 min), musste dann aber abreißenlassen. Der Obersdorfer Sidenstein läuft aber derzeit in einer eigenen Liga und ist wohl derzeitder stärkste westfälische Langstreckler. Das musste auch Yohannes Hailu Atey neidlosanerkennen.   Um Platz zwei gab es einen spannenden Kampf zwischen Yohannes und Christian Biele (SGWenden). Die Führung wogte hin und her, aber in der letzten Runde konnte Yohannes dieentscheidenden Sekunden Vorsprung herauslaufen und sicherte sich den zweiten Platz ( 34:45min) vor Biele (34:51 min). Als bester Junior holte sich Yohannes außerdem seinen erstenwestfälischen Meistertitel.  
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    Tim Dally war durch eine Erkältung beeinträchtigt, außerdem hatte er in den letzten Wochenviele harte Rennen in den Knochen. Daher konnte Tim mit Platz zwölf diesmal nicht seinwahres Leistungsvermögen zeigen. Trotzdem kämpfte er sich bis zum Schluss durch und gabkeinen Meter verloren. Um den dritten Platz in der Mannschaft musste dann die Entscheidungzwischen Manuel Wörmann (38:48 min) und Waldemar Schmidt (39:03 min) fallen.Lange Zeit liefen beide Seite an Seite, bis sich Manuel (Platz 18) dann in der letzten Rundeentscheidend lösen konnte. Beide Deuzer gaben alles und sammelten wichtigeMeisterschaftserfahrungen, die ihnen zukünftig sicher nutzen werden. In derMannschaftswertung belegte der TuS Deuz den fünften Platz ( 32 Punkte), nur 2 Punkte hinterdem Dritten, der LSF Münster.  Insgesamt ein Glückwunsch an alle Aktiven für die gezeigten Leistungen; darauf kann der TuSDeuz wirklich sehr stolz sein !
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